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An 
alle Sportschützen-Vereine 
die Mitglieder eines dem ÖSB angehörigen Landesverbandes sind 
 

Reifnitz, im Oktober 2023 
 
 

 
Ausschreibung für die „Österreichische Vereinsliga“ Luftgewehr / Luftpistole stehend aufgelegt 2024 
 
 
Sehr geehrte Oberschützenmeisterin! Sehr geehrter Oberschützenmeister! 
Liebe VereinssportleiterInnen! 
Liebe Schießsportbegeisterte! 
 
Wie bereits im Vorjahr, wird der ÖSB die Österreichischen Vereinsliga Luftgewehr / Luftpistole stehend 
aufgelegt anbieten. Neu in diesem Jahr, es wird ein gemeinsames Finale mit den besten zehn 
Mannschaften geschossen.  
 
Was ist die Österreichische Vereinsliga? 
Die Österreichische Vereinsliga stehend aufgelegt, ist ein österreichweiter Mannschaftsbewerb mit dem 
Luftgewehr oder der Luftpistole, der als Fernwettkampf und neu, mit einem Finale ausgetragen wird. 
 
Warum gibt es die Österreichische Vereinsliga stehend aufgelegt? 
Bei den ÖM wird sehr oft darüber gesprochen, dass es nicht möglich ist, die Stärke der Vereine zu zeigen, 
da die SchützInnen für den Landesverband starten. Daher wollen wir mit diesem österreichweiten Bewerb, 
allen Vereinen die Möglichkeit bieten, sich zu präsentieren und sich mit anderen Vereinen zu vergleichen. 
LeihschützInnen sind nicht gestattet.  
 
Wer ist teilnahmeberechtigt? 
Jede/r SchützeIn das Mitglied in einem dem ÖSB angehörigen Landesverband und bereits 21 Jahre alt ist 
(oder im Jahr 2024, 21 Jahr alt wird), hat die Berechtigung an dieser Vereinsliga teilzunehmen. Jede/r 
SchützIn kann nur für jenen Verein starten, indem er/sie mit dem Luftgewehr / Luftpistole auch bei der 
Bezirks-, Landes- und Österreichischen (Staats-)Meisterschaft startet – unter Beachtung der 
Übertrittsregelung gemäß ÖSchO Punkt 3.3. 
 
Welcher Bewerb wird geschossen? 
Luftgewehr oder Luftpistole stehend aufgelegt  
 
 



  

 

Nennungen: 
Eine Mannschaft besteht aus drei SchützInnen. 
Jeder Verein kann eine beliebige Anzahl an SchützInnen für eine Mannschaft nennen. Melden Vereine 
mehrere Mannschaften, müssen die SchützInnen den Mannschaften fix zugeteilt werden. Ein Wechsel von 
Mannschafts- oder EinzelschützInnen in eine andere Mannschaft ist nicht gestattet! 
Die Mannschaft kann in jeder Runde frei zusammengestellt werden. 
Die Mannschaft sollte nach Möglichkeit gemeinsam schießen, aus wichtigen Gründen kann auch getrennt 
geschossen werden. 
Die Meldung der Namen erfolgt gemeinsam mit der ersten Runde bis spätestens 30.11.2023. 
 
Durchführung: 
Es wird monatlich eine Runde geschossen, beginnend mit 1. November 2023 und endet mit der vierten 
Runde am 29. Feber 2024. 
Nach Beendigung des Durchganges ist das Schießergebnis (Foto des Ausdruckes oder des Bildschirmes) zu 
senden. Falls auf Papierscheiben geschossen wird, ist vor Wettkampfbeginn die Scheibennummer (von-bis) 
bekanntzugeben. 
Die Ergebnisse sind des Weiteren in die erhaltene Excel-Liste einzutragen und via Mail zu senden. 
 
Wie und wann wird geschossen? 

• Pro Monat wird ein Ergebnis gemeldet. Es muss der Schusszettel oder eine Kopie des Bildschirms 
mittels Whats App oder Mail geschickt werden und anschließend die Excel-Ergebnisliste via Mail, 
(die einzelnen Serien müssen angegeben sein) Ergebnisse an m.melmer@schuetzenbund.at  

• Die 1. Runde wird im Zeitraum 01. November bis 30. November 2023 geschossen. 
• Die 2. Runde wird im Zeitraum 01. Dezember bis 31. Dezember 2023 geschossen. 
• Die 3. Runde wird im Zeitraum 01. Jänner bis 31. Jänner 2024 geschossen. 
• Die 4. Runde wird im Zeitraum 01. Februar 2024 bis 29. Februar 2024 geschossen 
• Vor dem Wettkampfbeginn ist zu melden: 

1. Wer schießt in der Mannschaft und wer geht als EinzelschützeIn an den Start. Dabei ist 
der Name des/der SchützInnen und die Startzeit, per WhatsApp oder Mail 
bekanntzugeben. 

2. Wann gestartet wird: Datum und Uhrzeit. 
• Um einen korrekten Ablauf zu gewährleisten, muss der Start des Bewerbs wie oben beschrieben 

gemeldet werden. 
• Nach Beendigung des Durchganges ist das Schießergebnis (Foto des Ausdruckes oder des 

Bildschirmes) zu senden.  
• Das Ergebnis ist im jeweiligen Verein abzulegen und muss auf Verlangen vorgezeigt werden 

können. Es müssen Datum und Uhrzeit am Ausdruck ersichtlich sein. 
• Vereine, die keinen eigenen Stand haben, können natürlich auf anderen Ständen schießen. 
• Monatliche Stichproben werden durchgeführt. Ablauf einer Stichprobe- 

o Die Ergebnisse werden schriftlich angefordert und 
o sind binnen 3 Tagen zu senden. 
o Sollte keine vollständige Übersendung möglich sein, so kann das „nicht 

auffindbare“ Ergebnis nicht gewertet werden. Das Ergebnis wird gestrichen und mit Null 
gewertet. Somit fällt die Mannschaft in der Reihung zurück. 

• Es werden gesamt vier Runden geschossen. 
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Wie wird gewertet und gemeldet? 
• Die Wertung erfolgt mit der Luftpistole auf ganze Ringe, mit Angabe der Innenringzehner 
• Die Wertung erfolgt mit dem Luftgewehr auf Zehntel Ringe. 
• Geschossen wird in allen Klassen ein 40 Schuss Programm (Schießzeit gemäß ÖSchO) 
• Es sind jeweils die 10er Serien zu melden. 
• Ist keine elektronische Anlage vorhanden, dann ist der Ausdruck der Ringlesemaschine zu senden. 
• Verspätet einlangende Ergebnisse, werden nicht nachgetragen! 
• Jede Mannschaft besteht aus drei SchützInnen und einer beliebigen Anzahl an ErsatzschützInnen. 
• Zusätzlich zur Mannschaftswertung werden die Ergebnisse, in einer Allgemeinen Klasse, in einer 

Einzelwertung geführt. 
• Können von einer gemeldeten Mannschaft nur zwei SchützInnen starten, werden nur diese zwei 

Ergebnisse für das Mannschaftsergebnis gewertet. 
• Es sind KEINE LeihschützInnen gestattet, jeder Verein präsentiert sich selbst und somit seine 

Vereinsarbeit. 
 

Neu - das Finale: 
• Die Besten 10 Mannschaften aus dem Gesamtergebnis der vier Vorrunden, werden eingeladen am 

Finale teilzunehmen. 
• Das Finale wird am 21. März 2024 (abends) im Zuge der ÖM 10m in Kufstein geschossen. 
• Alle drei SchützInnen einer Mannschaft starten zeitgleich, somit sind 30 SchützInnen LG und 30 

SchützInnen LP am Start. 
• Das Mannschaftsergebnis (Summe aller drei Schützinnen) zählt. 
• Es wird kein Ergebnis aus den Vorrunden mitgenommen, alle starten bei null. 
• Die Mannschaft mit der höchsten Ringzahl am Finaltag ist der Sieger der Österreichische Vereinsliga 

Luftgewehr / Luftpistole 2024. 
 
Siegerehrung: 

• Ca. 30 Minuten nach Ende des Bewerbes 
• Trophäen für die ersten drei Mannschaften 
• Urkunden für alle Mannschaften, die am Finale teilgenommen haben 

 

Wie wird gewertet? 
Gemäß ÖSchO Luftpistole auf ganze Ringe und Luftgewehr aus Zehntel Ringe 

 
Nenngeld: 

• Das Nenngeld pro Mannschaft beträgt € 30,00. Dieses Nenngeld beinhalltet eine Mannschaft und 
alle EinzelschützInnen dieser Mannschaft.  

• Das Nenngeld ist zeitgleich mit der Meldung auf das Konto des ÖSB bei der Raiffeisen Landesbank 
Tirol (IBAN: AT57 3600 0000 0068 9000, BIC: RZTIAT22) zu entrichten. 
Verwendungszweck: Vereinsliga Luftgewehr oder Luftpistole stehend aufgelegt 2024 und der Name 
des Vereins. Eine Kopie des Zahlungsbeleges ist mit der ersten Ergebnismeldung mitzusenden. 
 

Für Fragen, die in dieser Ausschreibung nicht geregelt sind, stehe ich euch gerne zur Verfügung. Ich freue 
mich auf eine zahlreiche Teilnahme und ganz besonders auf das Finale in Innsbruck. 
 
Mit besten Grüßen 

 


